
Riezlern (Vorarlberg/Österreich)  
(ca. 12 Kilometer seitlich von Oberstdorf) 

 
 
Die Unterkunft besteht aus zwei Häusern. Im vorderen Haus befinden sich die Wohnungen 
Nrn. 1 bis 8. Im hinteren Haus befinden sich die restlichen Wohnungen. Die oberen Wohnun-
gen sind mit Balkonen ausgestattet.  
Zwischen beiden Häusern befindet sich ein großer Winter-Abstellraum für Skier, Snowboard, 
Schlitten etc. 
Im Keller des hinteren Hauses befindet sich ein großer Aufenthaltsraum mit Fernseher. TV 
auf den Zimmern ist (noch) nicht vorhanden.  
Ausreichend Parkplätze seitlich der Häuser stehen zur Verfügung. 
 
Wichtiger Hinweis für die Mobilität vor Ort: Mit Entrichtung der „Kurtaxe“ (man erhält eine 
Chipkarte) kann man im gesamten Kleinwalsertal sämtliche dort verkehrenden Linienbusse 
kostenlos nutzen. Je nach Jahreszeit verkehren diese – zumindest auf der Hauptstrecke 
Oberstdorf – Riezlern – Hirschegg – Mittelberg – Baad zu den vor- und nachmittäglichen 
Stoßzeiten alle 10 Minuten.  
 
Weitergehende Informationen unter www.kleinwalsertal.com 
 
 
         Stand: Oktober 2013 
 
 
 
 
 
***Alle nachfolgenden Bilder stammen aus September/Oktober 2013*** 
 
 



 
 

 
Das vordere Haus 



 
Das hintere Haus (hier muss man sich bei der Ankunft beim Verwalter melden) 

 
Seitlich der Häuser stehen mehrere Parkplätze zur Verfügung 



 
Blick von oberhalb der beiden Häuser (Hinteransicht) 

 



Die Wohnungen bestehen aus einem Schlaf-/Wohnraum mit Küchenzeile und separatem 
Badezimmer mit Dusche (insgesamt 7 Bilder) 

 
 



 
Die Couch ist ein Schlafsofa für 2 Personen 

(Das Schlafsofa ist nicht befleckt, sondern es handelt sich um einen Foto-Belichtungsfehler)  

 



 

 
 

 



 

 
 



 
Der Aufenthaltsraum mit TV-Gerät im Keller des hinteren Hauses (insgesamt 3 Bilder) 
In diesem Raum befindet sich auch ein Getränke-Automat (äußerst zivile Preise; vergleichbar Supermarkt) 

 



 
 

 
Winter-Abstellraum für Skier, Snowboard, Schlitten etc. 



 
Da es – mit Ausnahme „Biomüll“ und „Restmüll“ - keine Müllabfuhr nach deutschem 
Vorbild gibt, sondern der Verwalter alles zum Wertstoffhof bringen muss, ist es erfor-
derlich seinen Abfall in diesem „Müllhäuschen“ zu sortieren, und zwar nach Wertstof-
fen getrennt und vor allem in sauberem (gespülten) Zustand. Nachfolgend ein Auszug, 

was u.a. zu beachten ist. 



 
 



 


